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Sehr geehrter Herr Horst Seehofer
In der Hoffnung, dass sie eine Zukunftsfähigere Politik bezüglich Ausländer machen als ihr Vorgänger möchte ich Ihnen folgende Gedanken kommunizieren. 
Ist Ihnen bewusst, dass jeder Soziologe ganz klar sagt, dass wir gesteuerte Zuwanderung brauchen? Er kürzlich ist dazu wieder eine Studie veröffentlicht worden, die eine klare Sprache spricht. Selbst Angela Merkel hat daraufhin angemahnt Ausländer besser in Deutschland zu integrieren. 
Siehe http://www.spiegel.de/politik/debatte/0,1518,603609,00.html
http://www.spiegel.de/spiegel/0,1518,603321,00.html
Auch von der EU aus Brüssel kam mehrfach Kritik an der Behandlung von Asylanten in Deutschland

Ist Ihnen bewusst, dass es inzwischen schon 20 Millionen Klimaflüchtlinge gibt, in 30 Jahren werden es 200 Millionen sein (Studie von Prof. Cord Jakobeit, Hamburg)? Nur 13 Länder weltweit sind Hauptverursacher der Klimakatastrophe, Deutschland ist kräftig mit dabei. Mit steigender Tendenz (0,8 % Zunahme im letzten Jahr, USA -1%).

Ist Ihnen bewusst das Deutschland nach dem Krieg massiv geholfen wurde. Haben wir das schon vergessen? Ist es nicht auch an der Zeit anderen Bedürftigen massiv zu helfen? Flüchtlinge auf zu nehmen ist eine der besten Arten von Entwicklungshilfe (neben Mikro-Krediten und Fairen Preisen). Denn die Rücküberweisungen stabilisieren die Herkunftsländer. (Studie der Weltbank und OECD).
Außerdem nahmen z.B. Südamerika und Südafrika massiv Flüchtlinge aus dem Hitler-Deutschland auf. Was wir jetzt erleben das ist eine historische Undankbarkeit! So sehen es die betroffenen Länder zu Recht! 

Ist Ihnen bewusst, dass man vielleicht auch mal eine Zeitlang mit einem Chinesen etc. zusammengearbeitet haben sollte um zu kapieren das sich die Zeiten geändert haben. Diese Menschen sind dermaßen motiviert, zuverlässig, interessiert, dass einem die ganze Selbstgefälligkeit und die überzogenen Forderungen mancher Mitbürger so richtig bewusst werden. Ich habe von diesen Menschen viel gelernt was heutzutage auf dem Weltarbeitsmarkt angesagt ist. 
Ist Ihnen bewusst, dass die USA eine gesteuerte Immigration fördert und davon sehr profitiert?

Ist Ihnen bewusst, dass auch in Europa eine der fortschrittlichsten und prosperierendsten Länder mit einem hohen Zufriedenheitsgrad der Bevölkerung (Holland) eine sehr gute Integration der Zuwanderer hat? Übrigens die Holländer sind auch viel großzügiger mit Entwicklungshilfe und bei der persönlichen Hilfe bei Katastrophen etc. Deutschland liegt bei der Zufriedenheitsskala am anderen Ende und auch bei der Entwicklungshilfe mehr im Mittelfeld. Gibt es da Zusammenhänge? Ist nicht seit über 2000 Jahren bekannt, dass übertriebener Egoismus unzufrieden macht?
Ist Ihnen bewusst, dass der Ruf Deutschlands auf dem Spiel steht? Die Zahl der Flüchtlinge nach Deutschland ist der beschämende Beweis dafür. Glauben Sie, dass dann noch Fachleute kommen, wenn wir sie wirklich brauchen? Wie war es damals bei der Green-Card? 

Ist Ihnen bewusst, dass durch diese Haltung Fremden gegenüber der Standort Deutschland durch Fachkräftemangel wirklich gefährdet ist? Wir haben kürzlich dringend eine Fachkraft im IT-Bereich gesucht und für Anzeigen über 10.000 Euro bezahlt. Und es hat sich nicht ein einziger gemeldet! Das gefährdet unsere Projekt-Abwicklung massiv! Wir haben immer wieder Menschen aus anderen Ländern bei uns mit dabei und erleben in eigenen Reihen selten eine so hohe Motivation und Leistungsbereitschaft. 
Siehe dazu: http://www.spiegel.de/spiegel/0,1518,554163,00.html
Ist Ihnen bewusst das die Menschen die länger mal mit Ausländern zusammengearbeitet haben die Ansicht vertreten wird, es ist ein Segen für Deutschland? Da wo es kaum Ausländer gibt (im Osten) ist auch wirtschaftlich überhaupt nichts los. 

Kulturelle Inzucht war noch nie besonders erfolgreich oder kreativ.
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Weitere Links: http://www.spiegel.de/politik/deutschland/0,1518,524296,00.html 

